
Geschäftszeichen: 
Name, Vorname:  

ZPD Hamburg  
Zentrum für Personaldienste  
Fachbereich Beamtenversorgung 
Normannenweg 36  
20537 Hamburg  

Erklärung 

Ich habe einen Antrag auf vorübergehende Erhöhung des Ruhegehaltssatzes gemäß § 17 
des Hamburgischen Beamtenversorgungsgesetzes (HmbBeamtVG) gestellt. Diesem Antrag 
kann bei Vorliegen der sonstigen Voraussetzungen nur entsprochen werden, wenn ich keine 
Einkünfte im Sinne des § 64 Abs. 6 HmbBeamtVG habe. 

Die Einkünfte bleiben außer Betracht, soweit sie durchschnittlich im Monat den Betrag 
in Höhe von 450,00 Euro nicht überschreiten. 

In Kenntnis dieser Voraussetzung, erkläre ich hiermit: 

Ich beziehe seit dem _______________ 

 keine Einkünfte im Sinne des § 64 Abs. 6 BeamtVG, das sind Einkünfte aus selbständiger 
 und nichtselbständiger Arbeit, aus Gewerbebetrieb und aus Land- und Forstwirtschaft. 

 Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft in Höhe von voraussichtlich monatlich 
 _______________ Euro. 

 Einkünfte aus Gewerbebetrieb in Höhe von voraussichtlich mtl. _______________ Euro. 

 Einkünfte aus selbständiger Arbeit in Höhe von monatlich _______________ Euro. 

 Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit in Höhe von monatlich _______________ Euro. 

Nachweise sind soweit vorhanden beigefügt. 

Mir ist bekannt, dass eine Erhöhung des Ruhegehaltssatzes entfällt, wenn ich in 
Zukunft Einkünfte der vorgenannten Art beziehen werden bzw. die Freigrenze in Höhe von 
450 Euro überschritten wird. 

Ich werde daher den Bezug solcher Einkünfte sofort und unaufgefordert anzeigen. 

________________________  ________________________ 
Ort, Datum   Unterschrift 


